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AT 13.–14. NOVEMBER 2024
ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE 

DER WISSENSCHAFTEN
SITZUNGSSAAL 

DR. IGNAZ SEIPEL-PLATZ 2
1010 WIEN

Die „Maimonides Lectures“ sind eine gemeinsame Unternehmung der Österreich- 
ischen Akademie der Wissenschaften (ÖAW), folgender Abrahamitischer Religions-
gemeinschaften: Altkatholische Kirche, Armenische Apostolische Kirche, Bulgarisch- 
Orthodoxe Kirche, Evangelische Kirche A. u. H. B., Evangelisch-Methodistische Kirche, 
Griechisch-Orthodoxe Kirche, Islamische Glaubensgemeinschaft in Österreich, Israe- 
litische Kultusgemeinde Wien, Koptisch-Orthodoxe Kirche, Römisch-Katholische Kir-
che, Rumänisch-Orthodoxe Kirche, Serbisch-Orthodoxe Kirche, Syrisch-Orthodoxe 
Kirche sowie der Karl Landsteiner University of Health Sciences (KL)  dank der 
Förderung und unter der Schirmherrschaft des Amtes der Niederösterreichi-
schen Landesregierung. Als Unterstützer:innen des Projektes sind ferner die 
Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems und der Koordinierungs- 
auschuss für christlich-jüdische Zusammenarbeit zu nennen. Die „Maimonides  
Lectures“ etablieren somit kooperative, nachhaltige Forschung auf Exzellenzniveau. 
Sie werden vom Land Niederösterreich und den Abrahamitischen Religionsgemein-
schaften Österreichs gefördert.

Univ.-Prof. Dr. Gerhard Langer, geb. 1960, ist seit 2010 Professor für Judaistik am gleich-
namigen Institut in Wien. Bis 2024 war er Vorstand des Instituts sowie Direktor der  
Vienna Doctoral School of Theology and Research on Religion (VDTR), des neuen, über-
greifenden Doktoratsprogramms der Universität Wien. Er studierte in Salzburg und 
Wien und arbeitete lange als Alttestamentler und Judaist an der Universität Salzburg,  
begründete dort ein interdisziplinäres Zentrum für Jüdische Kulturgeschichte.  
Seine wissenschaftlichen Schwerpunkte sind rabbinische Tradition und Bibelrezep-
tion, der interreligiöse Dialog, und moderne jüdische Literatur. In seiner Freizeit  
schreibt Langer Kriminalromane.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG DER MAIMONIDES LECTURES:
w.M. Univ.-Prof.in Dr.in Patrizia Giampieri-Deutsch
w.M. em. o. Univ.-Prof. Dr. Hans-Dieter Klein

MAIMONIDES LECTURES

DAS JUDENTUM ZWISCHEN GLOBALER 
ANFEINDUNG UND NEUER RELIGIÖSER 
KRAFT

ABRAHAMITISCHE RELIGIONEN
19. SYMPOSION

KEYNOTE LECTURE

10 JAHRE (2014–2024)

GERHARD LANGER
Professor für Judaistik, Universität Wien 

DIE GLOBALE RENAISSANCE DES RELIGIÖSEN LEBENS 
UND IHRE HERAUSFORDERUNGEN 

INFORMATION: natalie.kapfer-rupp@oeaw.ac.at 

VERBINDLICHE ANMELDUNG BIS 11. NOVEMBER.2024:
www.oeaw.ac.at/veranstaltungen/anmeldung/19-maimonides-lectures
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PROGRAMM

	 MITTWOCH, 13. NOVEMBER 2024
		
17.00–17.30	 Begrüßung
		  w.M. Heinz Faßmann | Präsident der Österreichischen Akademie der 
		  Wissenschaften (ÖAW) seit 2022
		
17.30–18.30 	 Keynote Lecture
		  Gerhard Langer | Professor für Judaistik, Universität Wien		
		  Das Judentum zwischen globaler Anfeindung und neuer religiöser Kraft

18.30‒20.00  	 EMPFANG in der Aula der ÖAW

	 DONNERSTAG, 14. NOVEMBER 2024
	
10.00–10.10	 Begrüßung
		  w.M. Hans-Dieter Klein | Leiter der Maimonides Lectures, 
		  Universität Wien und ÖAW 

10.10–10.30 	 Grußadressen

		  Grußadresse der Erzdiözese Wien
		  S.E. Weihbischof Franz Scharl | Erzdiözese Wien

		  Grußadresse der Europäischen Psychoanalytischen Föderation (EPF)
		  Präsidentin Renate M. Kohlheimer| Vice President of the European 
		  Psychoanalytical Federation (EPF), Psychoanalytikerin, Lehranalytikerin 
		  und Präsidentin a. D. der Wiener Psychoanalytischen Vereinigung (WPV/
		  IPA)
		  Grußadresse der Wiener Psychoanalytischen Vereinigung (WPV)
		  Präsident Wolfgang Oswald | Vorsitzender der Wiener 
		  Psychoanalytischen Vereinigung (WPV/IPA), Psychoanalytiker
	 	 Grußadresse des Lehrausschusses der Wiener Psychoanalytischen 	
		  Vereinigung (WPV) 
		  Hemma Rössler-Schülein | Leiterin des Lehrausschusses der Wiener 
		  Psychoanalytischen Vereinigung (WPV/IPA), Psychiaterin und Psycho- 
		  analytikerin und Präsidentin a. D der Wiener Psychoanalytischen 
		  Vereinigung (WPV/IPA)
	  	
10.30–10.45 	 Grußadresse der Israelitischen Kultusgemeinde Wien (IKG) und
		  Einleitung
		  Oberrabbiner Jaron Engelmayer | Israelitische Kultusgemeinde Wien 
		  (IKG) 
	 	 Das jüdische Volk heute – zwischen Hass und Anerkennung

10.45–11.00	 Eröffnungsvortrag
		  w.M. Patrizia Giampieri-Deutsch | Leiterin der Maimonides 
		  Lectures, Professorin für Psychotherapieforschung und Leiterin des 
		  Fachbereichs Psychodynamik, Karl Landsteiner University of Health 
		  Sciences (KL), Universität Wien und ÖAW
		  Die Renaissance der Abrahamitischen Religionen verstehen

		  Vormittagsvorsitz:
		  Martin Jäggle | Präsident des Koordinierungsausschusses für christlich-
		  jüdische Zusammenarbeit und Altdekan der Katholisch-Theologischen 
		  Fakultät (2008–2012) der Universität Wien

11.00‒11.30 	 k.M. Marc Luy | Direktor des Instituts für Demographie (VID) der ÖAW 
		  und Honorar-Professor für Demographie, Universität Wien
		  Vita religiosa: Korrelation zwischen religiösem Leben und Gesundheit

11.30‒11.45	 Diskussion

11.45‒12.00 	 KAFFEEPAUSE

12.00–12.30 	 Abdullah Takim | Professor für Islamische Theologie und Leiter des 
		  Department of Islamic Theology and Religious Education, 
		  Universität Innsbruck
		  Islamische Perspektiven auf die globale Renaissance des religiösen Lebens – 
		  Mystik, interreligiöser Dialog und die Herausforderungen des 
		  21. Jahrhunderts

12.30‒12.45 	 Diskussion

12.45‒14.30 	 MITTAGSPAUSE

		  Nachmittagsvorsitz:
		  Willy Weisz | Vizepräsident des Koordinierungsausschusses für christlich-
		  jüdische Zusammenarbeit und dessen Vertreter beim International Council 
		  of Christians and Jews, jüdische religiöse Betreuung am AKH Wien und 
		  Informatiker i.R. am Computational Science Center, Universität Wien

14.30‒15.00 	 Bischöfin Maria Kubin | Altkatholische Kirche				  
		  Über den Fallstrick simplifizierender Antworten im religiösen Leben

15.00‒15.15 	 Diskussion

15.15‒15.45 	 Ioan Moga | Assoziierter Professor für Orthodoxe Theologie 
		  an der Katholisch-Theologischen Fakultät, Universität Wien und 
		  Vize-Studienprogrammleiter (Katholische Theologie)
		  Zwischen Nostalgie und Inkulturation: aktuelle orthodoxe Identitäts- 
		  und Bildungsprozesse in Westeuropa

15.45‒16.00 	 Diskussion

16.00‒16.15 	 KAFFEEPAUSE

16.15‒17.45	 Podiumsdiskussion
		  Einleitung und Moderation: w.M. Patrizia Giampieri-Deutsch 	
	
		  Abrahamitische Religionen: die globale Renaissance des religiösen 		
		  Lebens und ihre Herausforderungen

		  Oberrabbiner Jaron Engelmayer
		  Bischöfin Maria Kubin
		  Gerhard Langer 
		  k.M. Marc Luy 
		  Ioan Moga
		  Abdullah Takim 

17.45‒18.15	 ERFRISCHUNGEN in der Aula der ÖAW


